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• I n t e r n e s •
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Redaktion                                                 
Drei Tage Sportpark-Sommerfest als Auftakt zu            
den Feierlichkeiten Vöhringens zum 875-Jährigen 

Ein gelungenes Sportpark-Sommerfest 
fand am letzten Juni-Wochenende 
beim SC Vöhringen statt. Das Wetter 
tat ein übriges dazu, dass von Freitag 
bis Sonntag reger Betrieb auf den 
Sportanlagen und auf dem Festplatz 
war.

 

 Los ging es mit dem städtischen Kinder-
fest am Freitag, das diesmal unter mittel-
alterlichem Ambiente stattfand. Vöhringens 
Bürgermeister Michael Neher eröffnete die 
Spiele, die den Auftakt zu den zwei Wochen 
Feierlichkeiten der Stadt anlässlich ihres 
875-jährigen Bestehens bildeten. Das 
Jubiläum „Vom einstigen Dorf zur blühen-
den Stadt“ endet mit dem Stadtfest-Sonntag 
am 9. Juli. Neher konnte auch dieses Jahr 
eine Spende für da Kinderfest von der 
Sparkasse in Höhe von 1000 Euro entge-
gen nehmen. Was den Kinderanimateur der 
mittelalterlich gewandeten Gruppe Sponta-
nello nicht davon abhielt, den Schultes 
zunächst mal vor den Kindern an den 
Pranger zu stellen. Drei der Kinder von den 
drei Grundschulen der Stadt durften sich 
anschließend beim Hochsprung am Stab 
eines Riesen probieren: Der Ausgang war 
überraschend. Es gewann der kleinste Jun-
ge mit der geringsten Höhe, da der Riese 
seinen Stab verkehrt herum gehalten hatte.

 Statt eines Staffellaufs, wie bisher immer 
zur Eröffnung, ging es dann gleich zu den 
Spielen, die wie immer großen Anklang 
fanden. Ob Sommerski zu dritt auf einem 
Paar Sportgeräte, Tauziehen, Medizinball-
Werfen durch die Beine, Schätze in der Weit-
sprung-Grube finden oder an den vielen 
anderen Stationen – die Kinder waren mit 
Feuereifer dabei.

 Christian „Blacky“ Schwarzer hat 
dem SC Vöhringen am Freitag einen Besuch 
beim Sportpark-Sommerfest abgestattet 
und zunächst das getan, was er nach eige-
ner Aussage am liebsten tut: mit Kindern 
trainieren. Der Handball-Weltmeister von 
2007 hatte bei seinen Trainingseinheiten 
regen Besuch, ehe er auf der Bühne des 
vollen Festplatzes beim Meet & Talk Ein-
blicke in sein Sportlerleben gab. Etwa, wie 
er unverhofft nach Karriere-Ende in der 
Nationalmannschaft 2004 drei Jahre spä-
ter bei der Heim-WM von Bundestrainer 
Heiner Brand angerufen wurde, ob er am 
nächsten Morgen beim Frühstück im Team-
hotel auftauche, er habe ihn nachnomi-
niert. Oder vom erfüllten Jugendtraum, 
beim FC Barcelona zu spielen und mit ihm 
die Champions League zu gewinnen. Schon 
in der Schule hatte er spanisch belegt. Sein 
Ziel, es als Handballer weit zu bringen, hat 
der ehemalige Weltklasse-Kreisläufer sich 

als 14-Jähriger gesetzt. Nach einem Län-
derspiel der Deutschen verkündete zu Hau-
se, er wolle auch mal auf dem Feld stehen 
und die Nationalhymne hören. Notwendig 
sei zwar auch Talent, aber viel mehr Fleiß 
und Disziplin, gab er den jungen Besuchern 
als Anregung mit.

 

 Sportpark-Sommerfest beim SC Vöhrin-
gen bedeutet immer auch, dass neben dem 
gemütlichen Beisammensein auf dem Fest-
platz sportlich einiges geboten wird, quer 
über fast alle Abteilungen. Was im Einzel-
nen über die drei Tage stattfand, lesen Sie 
zum großen Teil bei den Abteilungs-Berich-
ten auf den folgenden Seiten des SCVak-
tuell, seien es die Turniere der Stocker, Fuß-
baller, Handballer, die Ausfahrt der Rad-
sportler oder auch der fast ganztägige 
Turn10-Wettkampf um den Iller-Donau-Po-
kal bei den Gerätturnern des SCV, um nur 
einige zu nennen. Dazu kamen Einlagen 
der Cheerleader und Tanzgruppen der 
Turner auf dem Festplatz, eine Schachde-
monstration der Schachfreunde Vöhringen 
am Sonntagvormittag auf der Terrasse der 
Sportpark-Gaststätte oder auch ein Preis-
Schafkopfturnier zur gleichen Zeit.

 

 Ein weiterer Höhepunkt war eine große 
Lasershow am Samstagabend, erstmals 
beim SCV und auch zu Ehren des Vöhringer 
Jubiläums. An drei Tagen gut unterhalten 
waren die vielen Besucher auf dem Festplatz 
von den Bands Time Square und Partysound 
sowie den Musikkappellen Illerberg, Ju-
gendkapelle Vöhringen und Sommer-Tour-
Band der Stadtkapelle Vöhringen. Herzli-
chen Dank dafür, ebenso wie an Fotograf 
Thomas Kempf, der uns neben anderen 
zahlreiche Bilder für diese Aus-gabe zur 
Verfügung gestellt hat. Der Dank gilt natür-
lich auch den zahlreichen Helfern, die solch 
ein großes Fest erst möglich gemacht ha-
ben. Angefangen vom Aufbau über meh-
rere Tage, der Betreuung der Stände und 
des Geschirrmobils, Hilfe während der 
sportlichen Veranstaltungen und schließlich 
auch wieder beim Abbau.

 Auch zum gemütlichen Ausklang am 
Sonntagnachmittag und frühen Abend wa-
ren noch zahlreiche Besucher beim Som-
merfest erschienen und bescherten den 
Abteilungen sowie dem Hauptverein gute 
Umsätze über die drei Tage vom 23. bis 25. 
Juni. So mancher meldete bei einigen An-
geboten „restlos“ ausverkauft, sofern nicht 
mehr nachgeordert werden konnte. Satt 
konnten jedoch bi zum Schluss alle werden 
und zufrieden nach Hause gehen.

(Werner Gallbronner) 
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30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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sagt der mit 205 erzielten Toren in 18 
Pflichtspielen erfolgreiche 24-jährige Re-
kordtorschütze Thilo Brugger (Landesliga 
Staffel 4). Beim Bezirksliga-Frauenteam des 
SC Vöhringen dagegen traf diese Regel 
nicht zu, denn durch die 91 Tore in 13 
Meisterschaftsspielen der  19-jährigen Ali-
cia Staigmüller gelang den SCV-Handball-
Mädels aktuell der Aufstieg in die Lan-
desliga.
 Bereits Mitte Juni begannen beide Teams 
mit der Saisonvorbereitung, viel Zeit zu 
regenerieren bleibt weder dem Informatik-
Studenten („2024 ist der Master mein er-

Handball                                                
Die Torgaranten bei Männer und Frauen –                      
Neue Trainer der Männer – In der Spielpause zu Turnieren

Das gab es bisher noch nie bei der 
Handballabteilung des SC Vöhringen: 
Mit Thilo Brugger und Alicia Staig-
müller führten am Ende der abge-
laufenen Saison gleich zwei SCV-
Eigengewächse die Torschützenlisten 
mit deutlichem Abstand an. 

 „Es ist schon oft so, dass ausgerechnet 
von  Mannschaften aus der unteren Tabel-
lenregion die erfolgreichsten Werfer hervor-
gehen. Bei den Meisterschaftsanwärtern 
verteilen sich die Torschützen, da diese 
Teams in der Breite besser besetzt sind“, 

klärtes Ziel“) noch der MTRA-Auszubilden-
den („War eine gute Berufswahl“) wahrlich 
nicht. 
  Die Handballgene stammen wohl von 
beiden Vätern, Werner Brugger war in den 
1980er Jahren Teil der legendären SCV-
Handballer, die den Durchmarsch bis in die 
Regionalliga schafften und ist aktuell Ab-
teilungsleiter. Rainer Staigmüller war eben-
falls aktiver Handballer und viele Jahre 
Jugendleiter. Schon als Fünfjähriger sam-
melte Thilo Brugger bei den Minis erste Er-
fahrungen, durchlief sämtliche Jugenden 
und scheiterte mit Doppelspielrecht als 17-

                                                             u
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klärtes Ziel“) noch der MTRA-Auszubilden-
den („War eine gute Berufswahl“) wahrlich 
nicht. 
  Die Handballgene stammen wohl von 
beiden Vätern, Werner Brugger war in den 
1980er Jahren Teil der legendären SCV-
Handballer, die den Durchmarsch bis in die 
Regionalliga schafften und ist aktuell Ab-
teilungsleiter. Rainer Staigmüller war eben-
falls aktiver Handballer und viele Jahre 
Jugendleiter. Schon als Fünfjähriger sam-
melte Thilo Brugger bei den Minis erste Er-
fahrungen, durchlief sämtliche Jugenden 
und scheiterte mit Doppelspielrecht als 17-
Jähriger mit der Günzburger A-Jugend in 
der letzten Runde zum Aufstieg in die 
Bundesliga. Ebenfalls von Kindesbeinen 
ohne Unterbrechung beim Heimatverein 
aktiv sammelte Alicia dank Doppelspiel-
recht auch höherklassig Erfahrungen. „Bei 
Sichtungslehrgängen kamen Kontakte mit 
Schwabmünchen zustande, dort spielte ich 
mit der C-Jugend in der Bayernliga und 
danach mit der A-Jugend in der Bundes-
liga, wo wir auch mal DHB-Pokalsieger wur-
den. Und wann immer es ging auch für 
meinen Heimatverein SCV.“
 Den verlockenden Angeboten auch fi-
nanziell großzügiger Vereine dauerhaft 
höherklassig zu spielen widerstanden bis-
her beide . „Wenn wir jedoch im letzten Spiel 
nicht den Landesliga-Klassenerhalt ge-
schafft hätten, wäre ich einem Wechsel 
offen gegenüber gestanden. Das wussten 
die Mannschaft und die Verantwortlichen. 
Nun habe ich für diese Saison wieder 
zugesagt“, erklärt Thilo Bruger. „Wir haben 
eine starke A-Jugend, die in den Startlö-
chern steht und es ist doch reizvoll, mit 
denen jetzt etwas aufzubauen und mit dem 
eigenen Nachwuchs wieder eine gute Basis 
zu schaffen. Von auswärts sind ja kaum Ver-
stärkungen zu erwarten“, ist mit dem SCV-
Spielmacher auch weiterhin zu rechnen, der 
als einziger junger Nachwuchsspieler der 
letzten Jahre den Sprung in die „Erste“ ge-
schafft hat.
 Für die 19-jährige Kreisläuferin Alicia ist 
der Zusammenhalt und gemeinsame Spaß 
im Team Motivation genug, auch weiterhin 
keine Trainingseinheiten zu verpassen, um 
künftig auch höherklassig mithalten zu 
können. „Es gilt in der Landesliga unser 
Bestes herauszuholen und auch mal bei un-
vermeidlichen Niederlagen auf unsere seit 
Jahren bestehenden Freundschaften  bau-
en zu können und weiterhin als einge-
schworenes Team auftreten.“
 Wertvolle Unterstützung dazu will die 
Torschützenkönigin noch als  Trainerin der 
A-Jugend im Nachwuchsbereich leisten, wo 
sie schon jetzt Ergänzungsspielerinnen 
kontinuierlich auf die Aktivenlaufbahn vor-
bereitet. 
 Auch in punkto Disziplin sind beide – 
auch für Mitspieler – vorbildlich: Schieds-
richterentscheidungen werden akzeptiert 
und nicht diskutiert. Provokationen durch 
Gegenspieler/innen lassen sich ausblen-

den, die wenigen Zeitstrafen belegen dies.
Bei den Wünschen für die kommende 
Saison rangiert neben einer verletzungs-
freien Spielrunde ein besonderes Anliegen 
weit oben: „In der abgelaufenen Runde 
hatten wir so viele treue Fans wie kein 
anderer Verein in der Liga. Die über 650 
Zuschauer am letzten Spieltag haben uns 
unterstützt und gepuscht bis zur Schluss-
sirene“, hofft Brugger mit künftig attrakti-
verem Handballspiel weiter auf die Unter-
stützung der Besucher. Auch für das Frau-
enteam war das letzte Saisonspiel beein-
druckend und richtungsweisend: „Wir spiel-
ten ja im Anschluss an die Männer, gefühlt 
waren die Tribünen ebenso voll besetzt und 
die Stimmung gigantisch. Für uns Spielerin-
en sind das emotionale Momente, die man 
so schnell nicht vergisst und gerne in die 
neue Saison mit nimmt.“  

(Roland Furthmair)

Erste – Landesliga

Pointinger und Betz übernehmen die 
Erste – Start in die Vorbereitung
 Bei der ersten Herrenmannschaft der 
Handballer des SC Vöhringen hat die Vor-
bereitung begonnen. Inzwischen ist auch 
klar, wer in der kommenden Landesliga-
Saison an der Seitenlinie steht: Werner 
Pointinger kommt von der Zweiten der TSG 
Söflingen als neuer Cheftrainer. Als Co-
Trainer steht ihm Kevin Betz zur Seite, der 
schon gemeinsam mit Christoph Klingler 
das Interims-Trainergespann gebildet hatte.
 Pointinger ist in Vöhringen kein Unbe-
kannter: Lange Zeit war er beim SCV Spieler 
und auch bereits als Trainer tätig. Der Kon-
takt sei deshalb nie abgebrochen, erzählt 
er. Schon öfter habe der SCV Interesse be-
kundet, allerdings sei nie etwas daraus ge-
worden, weil er immer schon woanders zu-
gesagt hatte.
 „Wir kennen uns schon ganz viele Jahre“, 
sagt auch Kevin Betz. Pointinger war einst 
Betz‘ Jugendtrainer. Man wisse, wie der 
jeweils andere ticke.
 Ein Saisonziel hat Pointinger auch schon 
ausgegeben: „Von Anfang an versuchen, so 
schnell wie möglich mit dem Abstieg nichts 
mehr zu tun zu haben.“ Sobald das gelun-
gen sei, könne man sich neue Ziele setzen. 
Grundsätzlich wolle er „schnellen Handball 
spielen, einen einfachen Handball.“

Bau GmbH

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de
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 Personell wird die Mannschaft nahezu 
unverändert bleiben im Vergleich zur ver-
gangenen Saison. Neu hinzu stößt, Stand 
jetzt, lediglich Werner Pointingers Sohn 
Simon, der die Rückraum-Mitte-Position be-
setzen soll.
 Mehr und mehr eingebunden werden 
soll auch die A-Jugend, die Kevin Betz 
parallel weiterhin als Cheftrainer betreut. 
„In der Vorbereitung wird der ein oder 
andere sicherlich ein paar Mal mittrai-
nieren“, sagt Pointinger. Betz, der die 
Jugendlichen schon seit Jahren betreut, will 
dazu beitragen, einen „nahtlosen Über-
gang“ in den Herrenbereich zu schaffen: 
„Das ist die Philosophie in unserem Verein: 
So viele Vöhringer wie möglich in die erste 
Mannschaft zu bringen.“

Zweite – Kreisliga A

Mit neuem Trainerteam in die Vor-
bereitung
 Mit Maximilian Arnold, Lukas Hagmeier 
und Simon Thalhofer übernehmen gleich 
drei gestandene Spieler der vergangenen 
Jahre das Traineramt in einer Doppel-
funktion als Spieler und Trainer bei der 
Zweiten. Dabei gilt es, Jugendspieler mit 
Doppelspielrecht und junge Spieler mit 
Augenmaß an den Aktiven-Handball her-
anzuführen und mit den etablierten Spielern 
ein erfolgreiches Team zu formen.
 Mit den Teams aus Langenau/Elchingen, 
Lehr, Burlafingen, Biberach, Bad Saulgau, 
Laichingen sowie der HSG Illertal sind nur 
acht Teams in der Kreisliga A Donau 
eingeteilt. Somit sind einige spannende 
Begegnungen mit Lokal-Derby Charkter zu 
erwarten.

Jugend

Qualifikationsrunden beendet, Teil-
nahme an diversen Freizeitturnieren
 Auch unsere mA-Jugend ist nun mit der  
Qualifikation für die kommende Saison 
fertig, dabei musste diese glücklicherweise 
in der dritten Runde zur Bayernliga-Quali-
fikation nicht mehr antreten, da sich der 
bayerische Jugendbundesliga-Bewerber 
aus Rimpar einen Platz in der höchstmög-
lichen Spielklasse sichern konnte. Deshalb 
erhalten alle übrigen sieben bayerischen 
Bayernliga-Anwärter einen Platz in der 
höchsten bayerischen Spielklasse. Somit 
darf unsere mA Jugend in der kommenden 
Saison in der Bayernliga Nord mit kon-
kurrierenden Top-Mannschaften aus Erlan-
gen, Coburg, Bayreuth und Friedberg an-
treten. 
 Nach den Qualifikationsturnieren geht 
es für unsere Jugendmannschaften etwas 
entspannter zu, bei einigen Spaß- und Frei-
zeitturnieren kann sich auf die im Septem-
ber beginnende Saison vorbereitet werden. 
Bei folgenden Turnieren sind unsere Ju-
gendmannschaften vertreten:
 
01.07.: unsere gD-Jugend beim 
Sandstumpen-Cup in Steinheim
02.07.: unsere Minis beim Sandstumpen-
Cup in Steinheim 
08.07.: unsere mD beim Allgäu Cup in 
Wangen 
08.07./ 09.07.: unsere mB bei den 
Brenzer Handballtagen
22.07.: unsere mD beim Ganswiesturnier 
in Ulm 
22.07./ 23.07.: Minis, gE-Jugend, wB-
Jugend und mB-Jugend beim Fielmann 
Cup in Günzburg

 Wir wünschen unseren Jugendspie-
lerinnen und -spielern und Trainerinnen 
und Trainern viel Spaß und Erfolg bei den 
Turnieren! 

Sportpark-Sommerfest Highlight – 
Trainingseinheit mit Weltmeister 
Christian „Blacky” Schwarzer
 Sowohl für unsere Jugendmannschaf-
ten, als auch für alle „Nicht-Handball“-
Kinder bestand im Rahmen des Sportpark-
Sommerfestes die Möglichkeit, mit unserem 
Weltmeister des Jahres 2007 Christian 
„Blacky“ Schwarzer zu trainieren. Dieser ist 
auch nach seiner Karriere als aktiver 
Handballer im Rahmen der Jugendarbeit 
aktiv, seit 2016 geht Schwarzer der Stelle als 
Jugendkoordinator und Trainer des Hand-
ballverbands Saar nach. Sein Handball-
wissen gab er am Freitag des Sportpark-
festes in zwei Trainingseinheiten an die Vöh-
ringer Jugendmannschaften weiter, zuerst 
waren die Älteren von 15 bis 18 Jahren an 
der Reihe, im Anschluss folgten die Kids bis 
14 Jahre. Wir als Handballabteilung be-
danken uns bei Blacky für seinen Besuch in 

Vöhringen und beim Hauptverein für die 
Organisation des Besuchs des Weltmeisters 
von 2007!

Großes Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer beim Sportpark-Som-
merfest 
 An dieser Stelle geht ein großes Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer im 
Rahmen des Sportparksommerfest vom 23. 
bis 25. Juni. Ohne die helfenden Hände 
von Spielerinnen, Spielern, Eltern, Groß-
eltern wäre der Arbeitsumfang eines sol-
chen Festes nicht zu stemmen, wir bedan-
ken uns bei allen für die bereitwillige 
Unterstützung!!!

Männliche A-Jugend: Ziel Bayernliga 
erreicht 
 Nach einer sehr langen Saison, für die 
meisten Spieler der kommenden Saison, 
haben wir unser Ziel Bayernliga erreicht. 
Angefangen hat die Reise hierzu mit der 
bayernweiten Vorqualifikation zur A-Ju-
gend-Bundesliga. Dieses Turnier fand im 
Anschluss an unserer erfolgreichen Teilnah-
me beim Beach-Handball in Italien statt.
 Gegen die Top-Teams hatten wir in dieser 
Turnierform wenig Chancen. Gespielt wur-
de zwei mal 20 Minuten mit einer Auszeit 
pro Spiel. Drei Spiele und dabei zwei hin-
tereinander. Eine mega Herausforderung 
für Mannschaften wie wir mit unserem 
Kader. Durch diese Teilnahme qualifizierten 
wir uns für die Qualifikationsrunde zur 
Bayernliga. Wir wurden nach Bayreuth zum 
Turnier eingeteilt. Hier warteten dann 
Bayreuth, Schwabmünchen und Rimpar 2 
auf uns. 
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 Uns gelang ein prima Auftakt mit einem 
Sieg gegen Schwabmünchen. Den Match-
ball zur direkten Qualifikation gegen Bay-
reuth konnten wir leider nicht nutzen. Im 
dritten Spiel unmittelbar danach zeigten 
meine Jungs einen unbändigen Willen. Bis 
zur vollständigen Erschöpfung kämpften 
die Vöhringer Jungs und belohnten sich mit 
dem wichtigen Sieg gegen Rimpar. Bedeu-
tete: Minimalziel Landesliga erreicht.
 Die Zeit danach war geprägt von Warten 
und Warten und Warten. Wie geht es wei-
ter? Was machen die bayerischen Vertreter 
in der Bundesligaqualifikation? Wer kommt 
weiter usw.
 Wir trainierten weiter, schließlich wussten 
wir ja nicht, ob wir ein weiteres Turnier spie-
len müssen. Am Wochenende 10. und 11. 
Juni qualifizierte sich dann Rimpar für die A-
Jugend-Bundesliga und dadurch war 
unserer Teilnahme in der Bayernliga sicher.
 Die vierte Saison in Folge spielen meine 
Jungs jetzt in der höchsten Liga in Bayern, 
das macht mich unheimlich stolz und zeigt, 
dass wir uns stetig weiterentwickelt haben. 
Dies haben sich die Jungs nach einer sehr 
langen Saison mit sehr viel Ungewissheit, 
wie es weitergeht, mehr als verdient.
 Viel Zeit zum Ausruhen bleibt nicht. Wir 
werden fokussiert weiter trainieren und mit 
höchster Motivation und dem nötigen 
Respekt dann bereit sein für die Saison 
2023/2024. Mit Thilo Brugger kommt ein 
weiterer Trainer mit ins Team.

(Coach Kevin)

Eine Schifffahrt auf der Donau, die ist 
lustig... – Gemeinsamer Ausflug der 
der gE und der gF/Minis

 Bei bestem Sommerwetter waren die 
jüngsten Mannschaften des SC Vöhringen 
zusammen unterwegs und unternahmen 
einen Ausflug nach Ulm. Insgesamt über 50 
Spieler/innen, Eltern und Geschwister 
nahmen daran teil.
 Mit dem „Ulmer Spatz“ (ein Integrations-
projekt der Lebenshilfe Donau-Iller, bei dem 
Menschen mit und ohne Behinderung einen 
gemeinsamen Arbeitsplatz haben) wurde 
zuerst auf der Donau eine kleine Runde mit 
dem Schiff gedreht. Dabei ergaben sich 
neue Ansichten und Blickwinkel, die man so 
von Ulm und Neu-Ulm vielleicht noch nicht 
gesehen hat. Ein Highlight für die Kinder 
war es dann sicherlich, dass sie selbst das 
Schiff lenken durften und dabei Kapitän 
waren. 
 Der „Ulmer Spatz“ kann nur 30 Personen 
befördern, weswegen sich der SCV-Tross in 
zwei Gruppen unterteilt hat. Zuerst nutzte 
die F-Jugend das Schiff, im nächsten Durch-
gang war dann die E-Jugend samt ihrer 
Eltern dran.
 Nach ihrer Schifffahrt wanderten die 
Minis das kurze Stück von der Anlegestelle 
hinüber in die Friedrichsau auf den Wasser-
spielplatz, wo auf die Kinder eine willkom-

mene Abkühlung wartete. Mit großer 
Begeisterung wurden die Spielgeräte in An-
spruch genommen und sorgten bei den 
Kindern für große Unterhaltung. Die ganz 
Mutigen liefen dann noch durch das 
Kneippbecken.
 Zufälligerweise ergab es sich dann, dass 
sich die beiden Mannschaften beim Anle-
gen der E-Jugend am Steg wieder trafen 
und der Weg zum Parkplatz gemeinsam 
bestritten werden konnte.
 Nach der kurzen Fahrt in den Sportpark 
trafen sich alle noch auf der Terrasse der 
Sportparkgaststätte für einen gemeinsamen 
Abschluss. Von der Gaststätte wurden 
Leberkässemmel vorbereitet und nach der 
Stärkung zog es die Kinder gleich wieder 
auf den Spielplatz, während sich die Er-
wachsenen gemütlich auf der Terrasse un-
terhielten.
 Für alle Beteiligten war es ein tolles 
Erlebnis und auch, dass beide Mannschaf-
ten daran beteiligt waren, wurde von den 
Eltern positiv aufgenommen.
 Ein großer Dank gilt dem „Ulmer Spatz“ 
und der Lebenshilfe für die freundliche 
Begleitung auf dem Schiff und der Sport-
parkgasstätte für die Vorbereitungen.

                                                             u
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Cheerleader                                                
Zuwachs bei den Übungsleitern

Erfreuliche Neuigkeiten

 Seit Mai 2023 freuen wir uns über 
Übungsleiter-Zuwachs bei den Cheerlea-
dern. Alle drei sind schon von klein auf 
dabei und selbst auch bei den Wild Cats 
aktiv. 
 Selina Schrapp geht in ihrer neuen Rolle 
als Tanztrainerin bei den Wild Cats auf und 
entlastet somit Marina Möller. 
 Jana Turnhofer hat bereits als Helfer 
erste Erfahrungen bei den Mini Cats ge-
sammelt und leitet nun zusammen mit Lisa 
Walter die 3. – 6. Klässler. 
 Vor einer besonderen Herausforderung 
steht Anna Walcher. Sie gründet zusammen 
mit Julia Konrad eine neue Gruppe, die 
Sweet Cats für die 1. – 3. Klässler. Die Grup-
pe startet ab September 2023. Aufgrund 
des stetig großen Andrangs bekommen so-
mit auch die Kinder auf den Wartelisten und 
andere Interessierte die Möglichkeit, Teil 
unserer Cheerleader-Familie (inzwischen 
mehr als 100 aktive Mädels) zu werden. 
 Wir freuen uns über die Einsatzbereit-
schaft, das Engagement und neue Ideen im 
Trainerteam. 

Zur Übersicht:

Was war sonst noch so los?
 Während der Sommerpause der Hand-
baller haben auch wir Cheerleader Zeit für 
gemeinsame Ausflüge. Hier ein kleiner 
Einblick…

(Selina Schrapp)           u
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AH Cup in Vöhringen 
 Im Zuge des Sportparkfestes fand am 
Samstag der zweite AH Cup statt. Insgesamt 
zehn Mannschaften aus der Region duellier-
ten sich um den begehrten Wanderpokal. 
Leider konnte der Titelverteidiger SV Beuren 
nicht antreten, um seinen Titel zu vertei-
digen. Es wurden in zwei Gruppen die 
Plätze für das Halbfinale ausgespielt. Im 
Finale standen sich die Mannschaften aus 
Altenstadt und von Türkspor Neu-Ulm 
gegenüber. Das enge Endspiel entschieden 
die Neu-Ulmer für sich und krönten sich 
damit zum verdienten Turniersieger. 
 Insgesamt herrschte eine sehr freund-
liche Atmosphäre, und nahezu alle Spiele 
verliefen eng und auf einem, für das Alter 
entsprechend, hohen Niveau. Leider ver-
letzte sich ein Spieler des FV Altenstadt 
schwer und musste mit Verdacht auf Achil-
lessehnenrisses ins Krankenhaus gebracht 
werden. Wir wünschen ihm auf diesem 
Wege von der gesamten AH eine gute 
Besserung. 

Fußball                                                
Fest, Turniere und die letzten Spieltage                                
der Saison

Viele fleißige Helfer für die Fußballer 
Hütte während des Sportparkfestes
 Vielen herzlichen Dank an alle Helfer 
beim Sportpark-Sommerfest! Ein beson-
derer Dank geht an Bruni & Rudl Böck für 
ihren unermüdlichen Einsatz. Ebenfalls geht 
ein besonderer Dank an Erich Partsch. 
Natürlich auch ein großes Dankeschön an 
alle Organisatoren, Aufbauer, Abbauer, 
Bierausschenker, Geschirrmobil-Wäscher, 
etc...



14  I 156. Ausgabe Juli 2023

 Vielen Dank an alle Helfer und vor allem 
an unseren Turnierorganisator Mario Acri 
für dieses wundervolle Turnier. 

Kantersieg beim letzten Heimspiel der 
SG 
 Mit einem 5:0 (2:0) Heimsieg gegen den 
FV Schnürpflingen endete das letzte 
Heimspiel dieser Saison. Dabei startete das 
Spiel mit einer satten Verspätung von 30 
Minuten, da der Schiedsrichter aus Günz-
burg sich beim Spielort geirrt hatte. Denn 
als 15 Minuten vor dem eigentlichen Spiel-
beginn noch kein Schiedsrichter in Illerzell 
angekommen war, wurde dieser telefonisch 
kontaktiert. Dabei gab er an, dass er auf 
dem Sportplatz in Illerberg wäre, und zwar 
schon seit 14 Uhr. Dort fand zu diesem 
Zeitpunkt das Reservespiel der Illerberger 
gegen Tiefenbach statt. Erst als man dort 
bemerkte, dass plötzlich zwei SR für das 
Spiel der 1. Mannschaften anwesend 
waren, wurde der Irrtum bemerkt. So 
musste der ortsfremde Unparteiische erst 
einmal den eigentlichen Sportplatz in 
Illerzell finden. Daher startete die Begeg-
nung in Illerzell erst um 15.30 Uhr.
 Das Spiel selbst zeigte schnell, dass die 
SG von Beginn an die Initiative ergriff und 
den Gegner schwer unter Druck setzte. So 
hätte man nach fünf Minuten bereits in 
Führung gehen können, scheiterte aber 
jeweils am sehr gut reagierenden Gäste-
Torhüter beziehungsweise an der Latte. Im 
weiteren Spielverlauf ging es meist nur in 
eine Richtung. Trotzdem dauerte es bis zur 
35. Minute, ehe man endlich den ersten 
Treffer bejubeln konnte. Nach Vorarbeit von 
Yakoubi kam der Ball zu Lämmle, der auf 
der rechten Seite unbedrängt davonzog, 
quer vors Tor auflegte, wo der mitgelaufene 
Löbert keine Probleme hatte, zum 1:0 
einschoss. 
 Die Gäste hatten zwar auch ihre Mo-
mente, doch richtig gefährlich wurde es nie. 
In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit, die 
vom SR auf ganze sieben Minuten ausge-
dehnt wurde, obwohl dazu überhaupt kein 
Grund vorlag, nutzte die SG dies, um noch 
vor dem Halbzeitpfiff auf 2:0 zu erhöhen. 
Nach einem Freistoß von Yakoubi erhöhte 
Löbert per Kopf.
 Nach Wiederanpfiff wurde es dann 
zunächst gefährlich für die SG. Torhüter 
Studer versuchte einen zu kurz durch-
geführten Rückpass außerhalb des 16ers 
vor dem Gästestürmer zu klären, was aber 
nicht gelang und zu einem Foul führte. 
Dabei hatte er Glück, dass es nur die gelbe 
Karte gab. Der anschließende Freistoß 
sorgte für Gefahr vor dem SG-Gehäuse, 
blieb jedoch ohne Folgen. In der 52. Minute 
gelang der SG das 3:0, als Peters auf der 
linken Seite durchbrach, im 16er quer auf 
den kurz zuvor eingewechselten Groß 
auflegte, der freistehend aus kurzer Distanz 
einschoss. 
 Spätestens jetzt war die Partie entschie-
den, zumal die Gäste nicht mehr viel entge-
genzusetzen hatten. Vielmehr baute nun die 
SG die Führung aus. Mit einem Doppel-
schlag in der 59. und 60. Minute setzte 
Lämmle in seinem vorerst letzten Spiel für 

die SG den Schlusspunkt dieser Partie. Aus 
beruflichen Gründen läst er sich im Sommer 
in München nieder und steht daher der SG 
leider nicht mehr zur Verfügung. Sicherlich 
ein schwerer Verlust, da er einer der 
Leistungsträger der Mannschaft war. Wir 
wünschen unserem Michi daher alles Gute 
für die Zukunft und hoffen, dass es vielleicht 
ein Comeback gibt. 
 Als Meister steht seit Sonntag auch unser 
Nachbarverein aus Illerrieden fest. Wir 
gratulieren auf diesem Weg recht herzlich 
zum verdienten Aufstieg in die Kreisliga A. 
Im Kampf um den Relegationsplatz kann 
die SG leider nicht mehr eingreifen, da bei 
einer eventuller Punktgleichheit mit Esperia 
am Ende nicht das Torverhältnis zählt, 
sondern der direkte Vergleich. Und den hat 
die SG gg. Esperia leider verloren. 

Sieg im letzten Saisonspiel gegen SV 
Jedesheim
 Im letzten Saisonspiel gelang unserer SG 
ein 1:0 Auswärtssieg beim direkten Tabel-
lennachbarn SV Jedesheim. Der goldene 
Treffer gelang Serkan Anik in der 78. Minute 
bei sehr warmen Temperaturen. Durch 
diesen Erfolg sicherte sich die SG den 
dritten Tabellenplatz in der Abschluss-
tabelle. Mit etwas mehr Einsatz und Glück 
wäre sicherlich in dieser Saison mehr drin 
gewesen. 

Läsko Jugend Cup 2023
 An Pfingsten konnten unsere Fußballer 
wieder um den LÄSKO Cup 2023 kämpfen. 
Wir durften dieses Jahr unglaubliche 1060 
aktive Fußballer bei uns begrüßen. 
 Unsere B- und C-Junioren konnten 
ungeschlagen auch dieses Jahr den LÄSKO 
Cup gewinnen. Auch Mannschaften aus 
den Stuttgarter Raum fanden den Weg zu 
uns. Ein Riesendank gilt vor allem Thomas 
Lämmle mit der Firma LÄSKO Lämmle 
Elektro, die uns so ein Event überhaupt erst 
ermöglicht. 
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 Auch allen weiteren Sponsoren ein 
herzliches Dankeschön: 
Rinker Bau 
Demirel Haustechnik 
Schmucker Sanitär 
Knittel GmbH 
Thomas Reiter 
Möbel Konrad 
GTÜ Lackner 
und viele mehr. 
Herzlichen Dank. 

 Der größte Dank geht an alle Betreuer, 
Trainer, Funktionäre, aber vor allem an die 
etwa 100 freiwilligen Helfer. Ohne Euch ist 
das alles nicht machbar. 
Vielen Dank 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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Letzter Spieltag der Bambini
 Unsere Bambini hatten sichtlich viel 
Spaß am letzten Spieltag, der zudem sehr 
erfolgreich war. 

Wölpert Box ist ausgestattet 
 Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Platzwarte für das Einrichten der Wölpert 
Box an der Brandstraße. Jetzt kann unsere 
Jugend ohne großen Aufwand auch hier 
unsere tolle Ausstattung und das Trainings-
equipment nutzen.

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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ersetzt, sodass wir Euch ab Herbst weiterhin 
in unseren Cyclingkursen zahlreich be-
grüßen dürfen. Wir freuen uns auf Euch und 
Eure Anwesenheit in unseren Kursen! 

Euer SCV-CENTER Trainerteam                u

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Neue Spinning-Räder für die Herbst- und           
Wintersaison 2023/2024

 Für die kommende Herbst-Winter-Sai-
son hat das SCV-CENTER wieder drei neue 
Spinningräder gekauft. Damit werden 
weiterhin die älteren Räder Schritt für Schritt 

Raumausstattung Brunhard Beege

Lusserweg 7
89233 Neu-Ulm-Gerlenhofen

Mobil:  0174 66 93 948
E-Mail: info@raumausstatter-beege.de

Bodenleger I Renovierungsarbeiten I Liefer-Verlege-
service, I Haus & Wohnung I Laminat. Vinyl-Fertig-
Parkett, PVC Usw. Raufaser-Putz I Fassade streichen



18  I 156. Ausgabe Juli 2023

Radsport                                                                     
Retro und topmodern über 120 und 80              
Kilometer unterwegs

Das Interesse an einer Radtourenfahrt 
ist nach wie vor vorhanden. An der 
Rottal Classic des SC Vöhringen am 
Samstag des Sportpark-Sommerfests 
nahmen 64 Radsportler aus nah und 
fern teil. Davon waren fünf Fahrer 
dabei, die die Tour für ihre RTF-Karten 
schreiben ließen.

 

 Gestartet wurde in fünf Gruppen auf den 
angebotenen zwei Distanzen. Nicht nur, um 
der unterschiedlichen technischen Ausstat-
tungen der Räder und Sportler gerecht zu 
werden, sondern auch dem Leistungsni-
veau. Denn so mancher Radsportler er-
schien mit Retro-Klamotten und Retro-Rad, 
wie es auch in der Ausschreibung ange-
boten war. Rennräder auf dem neuesten 
Stand waren natürlich auch erlaubt... 
Generell gaben die Teilnehmer auch nach 
der Runde ein positives Feedback. Das 
herrliche Wetter tat sein übriges dazu.

 Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Helfern und Teilnehmern, die zu der ge-
lungenen Veranstaltung beitrugen. 

 Gefahren wurde in zwei Gruppen über 
die 120 Kilometer und in drei Gruppen über 
die 80 Kilometer. Wobei der Großteil an  
Teilnehmern die große Schleife auf moder-
nen Rädern absolvierte. Haupt-Guide dort 
war Fabian Göbel. Gefahren wurde in allen 
Gruppen im geschlossenen Verband.

 Über die 120 Kilometer Retro führte als 
Haupt-Guide Ludwig Schrapp, der auch 
einiges zu berichten wusste: „Einer, der in 
der Früh schon mit dem Rad aus Augsburg 
angereist war, hatte relativ bald einen 
Hungerast. Genau zur richtigen Zeit nicht 
nur für ihn sind wir bei der Verpflegungs-
station angekommen, wo wir alle herzlich 
empfangen wurden und auch herzhaft zu-
geschlagen haben.“ Zeitlich habe es auch 
gut gepasst. „Wir waren satt und konnten 
grad durchstarten, als die große Gruppe 
mit den schnellen Rennrädern angekom-
men ist.“ Von der Verpflegung ging's weiter 
ins beschauliche Rottal, mit Blick auf die 
Klosterkirche in Rot – den Anstieg kurz vor 
der Wende haben auch alle souverän ge-
meistert. Was die Radfahrer gefreut hat, 
waren die Rückenwind-Passagen Richtung 
Osten und natürlich „die kurzen Schnapper 
hoch zu den Kräuthöfen vor Illerrieden“. 

 Über die 80 Kilometer führte als Haupt 
Guide Rupert Kropf die schnelle Gruppe, 
gefolgt von der 80 Kilometer Retro-Gruppe. 
Haupt-Guide Charly Fesenmayer berichte-
te von einer sehr entspannten Tour der 
sieben Retro-Fahrer. „Das Leistungsniveau 
lag nicht weit auseinander. Am Verpfle-
gungstand haben wir uns schön Zeit gelas-
sen und haben angemerkt, dass die Retros 

Retro-80 Kilometer mit Charly Fesenmayer (rechts)

80 Kilometer gemütlich

120 Kilometer modern
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Lothar Renz (SC Vöhringen) noch Michael 
Lamp von den SF Schwendi und der Herr-
linger Peter Schillinger angehören, beim 
Sendener Trio „Wohnzimmer Squad“. Am 
Ende konnte es sich in seiner ersten Partie im 
diesjährigen Wettbewerb nach zahlreichen 
spannenden Matches mit 5:2 durchsetzen, 
wobei es manche knifflige Situation zu 
überstehen hatte. Spielerisch überzeugte es 
zwar in dieser Begegnung nicht immer, 
dafür stimmte jedoch die kämpferische Ein-
stellung. Für die Vöhringer Punkte sorgten 
mit je zwei Einzelsiegen Peter Schillinger 
und Michael Lamp, während Lothar Renz 
einen wichtigen Zähler, der vorzeitig den 
anvisierten Auswärtserfolg sicherte, bei-
steuern konnte. Am 6. Juli würde unsere 
Mannschaft dann gerne in Ochsenhausen 
bei den dortigen „Chop Blocks“ den zweiten 

Tischtennis                                                
Erfolg auf ganzer Linie nach Saisonschluss –                 
Eine Ära geht zu Ende 

Die Saison ist vorbei, doch der Mann-
schaftssport geht weiter! Der SC Vöh-
ringen ist mit Beteiligungen in zwei 
Mannschaften des Sommer Team-Cup 
am Start und kämpft dabei um den 
Einzug ins Bundesfinale in Saar-
brücken. 

 Im vergangenen Jahr trat dort das Team 
„Hoch und weit mit Sicherheit“ für den SCV 
an und schaffte es unter die Top acht. Mit 
Lothar Renz, Korbinian Grasser und Florian 
Holley wollen drei Spieler auch dieses Jahr 
wieder den Einzug in die Endrunde schaf-
fen.

Erfolgreicher Auftakt für Illertalcracks 
 Ein schwer erkämpfter Sieg gelang unse-
rem Team, dem neben Mannschaftskapitän 

doppelten Punktgewinn folgen lassen, was 
aber sicherlich nur bei einer guten Tages-
form möglich sein dürfte.

Die Illertalcracks starten mit einem Sieg in den 
Sommercup

(Peter Schillinger)

nächstes Jahr eventuell mit Wein verpflegt 
werden könnten.“ Schließlich war das frü-
her auch bei Rennen so, dass sich die Fahrer 
mit Wein stärkten. Auch bei der Eroika, der 
berühmtesten Retrofahrt in Italien, gibt es 
Wein entlang der Strecke. „Unfallfrei haben 
wir den Sportpark wieder erreicht und alle 
waren begeistert von der schönen Tour und 
der Organisation und freuen sich auf 
nächstes Jahr.“ 
 Auch gemütlich konnte man die „kurze“ 
Runde in Angriff nehmen. Haupt-Guide 
dort war Gerhard Schiele, der dafür sorgte, 
dass sich niemand übernahm und alle den 
Ausklang auf dem Festplatz beim Sport-
park-Sommerfest genießen konnten.

(Rouven Behr/Werner Gallbronner)          u
     

80 Kilometer modern nach der Runde  

120 Kilometer nach der Runde  

Haben schon viele Dienstjahre auf dem Buckel

120 km Retro auf Tour
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Doppelschlag für Zwei Lange und ein 
Kurzer
 Der erste Gruppenspieltag in der Grup-
pe 1098 fand direkt auf Vöhringer Boden 
statt. Das Team „Zwei Lange und ein Kur-
zer“, bestehend aus Korbinian Grasser und 
Florian Holley (beide SC Vöhringen) sowie 
Dominik Burkhart von den TSF Ludwigsfeld 
wollte gleich die Weichen für den Einzug ins 
Finale stellen. Zu Gast waren die Teams 
„Donkey Pong“ aus der Region Heiden-
heim und die „Fugger II“ aus Weißenhorn. 
Von Beginn an zeigte unsere Mannschaft 
eine konzentrierte Leistung. Korbinian und 
Florian siegten jeweils deutlich mit 3:0, 
während Dominik in dessen Spiel absolut 
auf Augenhöhe kämpfen musste. Keiner 
der fünf gespielten Sätze endete mit mehr 
als zwei Punkten Abstand, zweimal ging es 
sogar in die Satzverlängerung. Am Ende 
war zwar die Spannung, jedoch leider nicht 
das Glück auf Dominiks Seite, sodass er im 
Entscheidungssatz mit 9:11 unterlag. Im 
darauffolgenden Doppel traten Gras-
ser/Holley an und bauten die Führung auf 
3:1 aus. 
 Gesichert war der Sieg jedoch noch lan-
ge nicht, denn die Gäste schöpften neuen 
Mut. Sowohl Korbinian als auch Florian 
mussten in ihrem zweiten Einzel in den Ent-
scheidungssatz. Mit 11:5 und 11:4 konnten 
sie dort jedoch die Spannung recht gering 
halten und das Team auf 5:1 nach vorne 
bringen. Das Abschlussspiel bestritt Domi-
nik, der erneut zwei Sätze bis in die Verlän-
gerung spielte, jedoch wieder unglücklich 
unterlag.
 Das gute Gefühl des 5:2-Sieges nahm 
die Mannschaft direkt mit in die zweite 
Begegnung gegen die Fugger. Hier zeigten 
alle drei Spieler in der ersten Einzelrunde 
einen sehr soliden Auftritt. Alle drei Spiele 
gingen mit 3:0 an die Vöhringer. Auch das 
Doppel, welches dieses Mal von Holley/ 
Burkhart bestritten wurde, ging ohne Satz-
verlust an die Vöhringer. In der zweiten 
Einzelrunde war es erneut Dominik, der für 
Spannung in der Halle sorgte. Gegen die 
Nummer zwei der Fugger musste er zum 
zweiten Mal an diesem Abend in den 
fünften Satz. Bis zum 9:9 spielten die beiden 
Kontrahenten ausgeglichen, doch dann 

setzte sich Dominik mit 11:9 durch. Da auch 
Korbinian und Florian (jeweils 3:0) siegten, 
belief sich die Endbilanz auf 7:0.

Erfolgreiche Jugend beim Blautalpokal
 Mit sechs Jugendspielern reiste unsere 
Abteilung zum Blautalpokal nach Herr-
lingen. Lian Matteo Dorn, Ben Heitner, Rafi 
Hasnat, Tsvetin Kanev, Korbinian Grasser 
und Maximilian Edele kämpften um die 
Urkunden und Pokale.
 Bei den Jüngsten in der Klasse U12 trat 
Tsvetin an. Trotz gutem Spiel konnte er sich 
gegen die meist ältere Konkurrenz nicht 
durchsetzen und schied als Gruppenvierter 
aus. Auch im Doppel kam Tsvetin leider 
nicht über die erste Runde hinaus.
 Ein ähnliches Schicksal ereilte Rafi in der 
Jungen19C Einzelkonkurrenz. Er konnte 
zwar in jedem seiner drei Spiele Satzge-
winne feiern, am Ende reichte es jedoch 
jedes Mal knapp nicht zum Sieg, sodass Rafi 
als Gruppenvierter ausschied.
 In der Jungen19D traten Lian und Ben 
an. Lian siegte hier in drei Spielen mit 3:0, 
lediglich gegen den späteren Gruppen-
sieger unterlag er mit 0:3. Somit qualifi-
zierte er sich als Gruppenzweiter für die 
Endrunde. Noch besser kam Ben durch die 
Gruppe: Er gab keinen Satz ab und schaffte 
es somit mit 9:0 Sätzen als Gruppensieger 
in das K.o.-Feld. 
 Im Achtelfinale setzten sich beide Vöh-
ringer durch. Ben musste zwar kämpfen, 
siegte jedoch im Entscheidungssatz mit 3:2. 
Wie schon im Achtelfinale siegte Lian auch 
im Viertelfinale mit 3:1 und rückte somit 
unter die besten Vier vor. Für Ben war da-
gegen knapp in den Top 8 Schluss. Gegen 

Florian spielt auch in diesem Jahr wieder mit 
seinem Team um den Finaleinzug

den späteren Turniersieger unterlag er mit 
1:3. Lian siegte auch in seinem Halbfinal-
spiel mit 3:1, sodass er es souverän bis ins 
Finale schaffte. Hier wartete jedoch bereits 
der Gegner, gegen den zuvor bereits Ben 
unterlag. Auch Lian schaffte es nicht, den 
Sieg nach Hause zu bringen und landete 
durch die 1:3 Niederlage auf einem trotz-
dem sehr starken zweiten Platz.
 Alle drei Spieler traten in der Jungen19C 
Doppelkonkurrenz an. Ben Heitner und 
Lian Matteo Dorn traten gemeinsam an, 
Rafi Hasnat spielte gemeinsam mit Ben 
Kneer vom SC Berg. In der Konkurrenz mit 
32 Teams starteten Heitner/Dorn mit einem 
3:1 Sieg und zogen somit ins Achtelfinale 
ein. Dort wartete jedoch ein starkes Team 
auf die beiden Jungs. Leider konnten sie 
sich dort nicht durchsetzen, sodass Heitner/ 
Dorn im Achtelfinale aus dem Wettbewerb 
ausschieden. 
 Bei Hasnat/Kneer startete die Doppel-
konkurrenz mit einem Freilos. Das Duo 
kühlte in der Pause jedoch nicht aus, son-
dern startete mit einem 3:1 Sieg im Achtel-
finale durch. Auch im Viertelfinale ließen 
die beiden mit 3:0 nichts anbrennen. Somit 
standen Hasnat/Kneer mit breiter Brust im 
Halbfinale. Entsprechend souverän ver-
kaufte sich das Team und zog mit einem 3:1 
Sieg ins Finale ein. Somit fehlten nur noch 
drei Sätze zum Turniergewinn in der Dop-
pelkonkurrenz. Trotz des möglichen Tri-
umphs spielten die beiden konzentriert 
durch und gewannen das Finale mit einem 
starken 3:0. 
 In der Jungen19A-Konkurrenz traten 
insgesamt sieben Spieler an. Mit Korbinian 
Grasser und Maxi Edele waren in dieser 
höchsten Jugendkonkurrenz gleich zwei 
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Vöhringer vertreten. Leider verletzte sich 
Korbinian im laufenden Wettbewerb und 
musste die Einzelkonkurrenz somit abbre-
chen. Für Maxi verlief das Turnier während-
dessen fast perfekt. Er konnte vier seiner 
fünf Spiele für sich entscheiden und spielte 
somit von Beginn an um den Pokal mit. 
Gegen seinen engsten Konkurrenten ge-
wann Maxi sogar mit 3:0. Dieses Ergebnis 
sollte sich als sehr wertvoll erweisen, denn 
am Ende entschied die Satzbilanz über den 
Turniersieg. Maxi durfte sich durch seine 
starke Leistung über eine 13:5 Satzbilanz 
und den Sieg freuen, während der zweite 
Platz mit einer 12:9 Bilanz nur knapp da-
hinter lag. 
 Im Doppel spielten Korbinian und Maxi 
zusammen und rückten durch ein Freilos in 
der kleinen Gruppe direkt ins Halbfinale 
vor. Dort konnte sich das Duo souverän mit 
3:1 durchsetzen und ins Finale einziehen. 
Im Endspiel wartete das Team aus dem Erst- 
und Viertgesetzten der Konkurrenz. Die auf 
zwei und drei gesetzten Vöhringer machten 
lange ein gutes Spiel, konnten jedoch am 
Ende die Sensation nicht perfekt machen. 
Durch eine 1:3 Niederlage landeten Korbi-
nian und Maxi auf dem zweiten Platz.

Zweiter Platz bei den Herren D
 Auch aus unseren Aktivenmannschaften 
reisten Spieler nach Herrlingen. Lothar 
Renz, Uwe Chudalla und Leon Hilgarth 
nahmen am Blautalpokal teil. 
 In der Herren D-Konkurrenz versuchten 
Uwe und Leon ihr Glück. Auf seinem ersten 
Turnier im SCV-Dress tat sich Uwe anfangs 
schwer. Gegen einen Gegner auf ähn-
lichem Niveau unterlag er unglücklich mit 
1:3. Im zweiten Spiel ging es für Uwe gegen 
den Favoriten der Gruppe. Hier kam unser 
Spieler gut in die Partie und entschied den 
ersten Satz deutlich für sich. Danach über-
nahm jedoch mehr und mehr der Kontra-
hent das Ruder, sodass Uwe am Ende erneut 
mit 1:3 unterlag. Das Weiterkommen rückte 
somit in weite Ferne, doch im letzten Spiel 
zeige Uwe nochmals seine Fähigkeiten. Mit 
einem 3:2 Sieg verabschiedete er sich als 
Gruppendritter aus dem Turnier und konnte 
seinen Mannschaftskameraden Leon an-
feuern.
 Leon zeigte in der Gruppe eine starke 
Leistung. Er konnte alle drei Spiele für sich 
entscheiden und gab dabei gegen den Top-
Gesetzten der Konkurrenz keinen Satz ab. 
Auch in der K.o.-Phase blieb Leon fokus-
siert. Das Viertelfinale gewann er souverän 
mit 3:1 und auch im Halbfinale konnte er 
mit einem 3:0 Sieg überzeugen. So schaffte 
mit Leon der nächste Vöhringer den Sprung 
ins Finale. Dort traf er auf seinen ehe-
maligen Gruppengegner. Leider schaffte es 
Leon nicht, hier erneut die Mittel aus der 
Gruppenphase zu finden und unterlag mit 
0:3. Trotz des unglücklichen Endes war dies 
jedoch definitiv ein erfolgreiches Turnier für 
Leon. 

 Leon schaffte den Sprung auf das Podest

 Im Doppel gingen die beiden Vöhringer 
auf eine kurze Reise. Bereits in der ersten 
Runde mussten sie sich geschlagen geben 
und schieden aus. Ähnlich erging es auch 
Lothar, der in der Herren B-Konkurrenz 
gemeinsam mit Marco Ritter vom TSV 
Weißenhorn in der ersten Doppelrunde 
ausschied.
 In der Herren B-Einzelkonkurrenz star-
tete Lothar gut. Mit einem stark erkämpften 
3:2 Sieg gewann er gegen einen Gegner 
auf Augenhöhe. Ein paar Körner fehlten 
Lothar dafür dann im zweiten Einzel, in dem 
er mit 2:3 unterlag. Zum Schluss der 
Gruppe wartete auf den Vöhringer der 
Favorit der Konkurrenz. Nachdem Lothar 
den ersten Satz mit 2:11 verlor, kämpfte er 
sich immer besser ins Spiel und konnte die 
folgenden beiden Sätze eng gestalten. Zum 
Satzgewinn reichte es jedoch am Ende 
trotzdem nicht, sodass Lothar als Dritt-
platzierter ausschied.

Danke Franz!
 Mit diesem Heft geht die Ära eines ganz 
besonderen Menschen in unserer Abteilung 
zu Ende. Franz Rettig, unser langjähriger 
Trainer und Abteilungsleiter, hat uns mit-
geteilt, dass er ab Juli nicht mehr für diese 
Position zur Verfügung steht. Seit über 25 
Jahren hat Franz unsere Abteilung geprägt 
und geführt. Er hat alle aktiven Spieler von 
klein auf begleitet, gefördert und gefordert. 
Er hat uns allen sein Wissen weitergegeben, 
uns alles ermöglicht und unsere Abteilung 
zu der Gemeinschaft geformt, die wir heute 
sind. Die Erfolge, die wir jeden Monat aus 
unseren Reihen berichten können, sind zu 
einem großen Anteil sein Verdienst. Er hat 
sich mit großem Herzblut für unseren Sport 
und für das Ehrenamt in unserer Abteilung 
eingesetzt. 
 Wir können uns unendlich dankbar 
schätzen, dass Franz sich vor vielen Jahren 
für den Tischtennissport entschieden hat. 
Als Funktionär, Spieler, Mannschafts-
kamerad und Freund war er immer für uns 
da und hat den Vereinsalltag bereichert. 
Wir freuen uns, dass er uns als Spieler und 
Freund erhalten bleibt, aber wir wissen 
auch, dass er als Abteilungsleiter eine 
große Lücke hinterlässt. Wir werden ver-
suchen, diese Lücke gemeinsam zu schlies-
sen und seine Arbeit fortzuführen. Wir 
möchten Franz an dieser Stelle noch einmal 
von ganzem Herzen für alles danken, was 
er für uns getan hat, und ihm alles Gute für 
die Zukunft wünschen. Danke Franz, dass 
du ein Teil von uns bist und bleibst!

(Florian Holley) 

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-formationen und Aktualisierungen gibt es  wie 
immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Wir danken Franz für sein langjähriges Engagement!



Ergebnisse World Cup Tschechien 
18.06.2023
Salom:
Sinah Rogel: 6. Platz
Vanessa Rogel: 10. Platz
Laura Neff: 17. Platz
Nikola Yousefian: 31. Platz
Henry Lanz: 25. Platz
Jonas Neff: 27. Platz

(Falk Teuber)                                          u
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Nikola Yousefian stürmt zu Gold

Tim Prestele

Inline Alpin                                                
Nikola Yousefian fährt zum Europameistertitel,             
Tim Prestele holt zwei Mal Bronze 

 Bei den Junioren Europameisterschaften 
in  der Schweiz am 10. und 11. Juni hat 
Nikola Yousefian im Inlin Alpine Riesen-
slalom den Europameistertitel bei den Juni-
orinnen gewonnen und somit erfolgreich 
verteidigt. In zwei packenden Läufen setzte 
sie sich gegen die starke Konkurrenz aus 
ganz Europa durch und gewann am Ende 
mit 6 hundertstel Sekunden Vorsprung er-
neut den Titel.
 Bei den Schülern schaffte es Tim Prestele 
auf den dritten Platz, obwohl die Konkur-
renz aus Polen in der Klasse überragend 
fuhr. Am Sonntag stand der Slalom auf dem 
Programm und auch hier schaffe es Tim 
Prestele bei den Schülern nochmal auf den 
dritten Platz und holte seine zweite Medaille.
 Herzlichen Glückwunsch vom ganzen In-
line Team

Ergebnisse World Cup Slowenien 
28.05.2023
Salom:
Sinah Rogel: 5. Platz
Nikola Yousefian: 6. Platz
Vanessa Rogel: 11. Platz
Laura Neff: 20. Platz
Jonas Neff: 32. Platz
Henry Lanz 33. Platz



  u

Auch in diesem Jahr kamen die Be-
sucher des Sportpark-Sommerfests 
natürlich wieder in den Genuss der 
„Beschd Wuschd in Town“.

 Die vielen Helferinnen und Helfer muss-
ten auch in diesem Jahr bei großem An-
drang wieder auf Zack sein. Die Kurzen 
Crossen und die Scharfen Longliner der 
Vöhringer Metzgerei Singer schmeckten 
den zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern des Sportparkfestes so gut, dass die 
„Beschd Wuschd in Town“ am Sonntag-
abend restlos ausverkauft war. 

 Neben den Erwachsenen halfen auch 
die Mädels der Jugendmannschaften beim 
Geschirrmobil mit. Sie wuselten am Sams-

tagnachmittag fleißig umher, um die zahl-
reichen Gäste stetig mit frischem Geschirr 
zu versorgen. Vielen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer – ihr habt einen super Job 
gemacht! :-) 

Tennis                                                          
Abteilung präsentiert sich auf                                      
dem Sportpark-Sommerfest

Tanzsport                                                
Tänzer laden zum Schnuppertraining

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Tenniscamp
 Die Sommerferien rücken immer näher 
und damit auch das Tenniscamp auf der 
SCV-Tennisanlage. Bis zum 7. Juli können 

sich alle tennisbegeisterten Kinder und Ju-
gendlichen bei unserem Trainer Cosmin 
anmelden. 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2



Tennis-Stammtisch
 Die Spielerinnen und Spieler der Ten-
nisabteilung treffen sich nicht nur zum 
ehrgeizigen Mannschaftstraining, sondern 
auch zum gemütlichen Spielen mit an-
schließendem Beisammensitzen. Egal ob 
jung oder alt, Mannschafts- oder Hobby-
spieler – wir freuen uns über alle, die 
dienstags ab 18 Uhr zum Stammtisch 
kommen! 

Schnuppermitgliedschaft
 Das gute Wetter bietet sich an, um Tennis 
im Freien zu spielen. Wer Lust hat, sich am 
Tennissport einmal auszuprobieren, kann 
eine dreimonatige Schnuppermitglied-
schaft abschließen und alle Vorteile als 
Vereinsmitglied genießen. 

(Nicole Herre)                                        u
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• Wärme-, Kälte-, Schall-
  und Brandschutzisolierung
• Flachdachbau

Memminger Straße 63
89269 Vöhringen
thomas.wollinsky@t-online.de

Celina Kränzle (Start Nr. 414) – 200m

Lexa Meyer – 100m

Celina Kränzle – 100m

Leichtathletik                                                
Zweifacher Meistertitel für Celina Kränzle                     
und Fabian Merk                                  

Die Leichtathleten des SC Vöhringen 
stellten bei den Schwäbischen Meis-
terschaften der Aktiven, Jugend U18 
und U14 mit vier Meistertiteln sowie 
fünf persönlichen Bestleistungen ihre 
Sprint- und Sprungfähigkeiten unter 
Beweis.

 Zwei sehr zufriedenstellende Rennen ab-
solvierte Celina Kränzle in der Frauenwer-
tung. Über die 100m sprintete die 25-
Jährige in 12,05 Sekunden zum schwäbi-
schen Meistertitel. Nur der Gegenwind von 
1,2 Meter pro Sekunde verhinderte die an-
gestrebte 11er Zeit. Den zweiten Meister-
titel an diesem Tag errang Celina Kränzle 
über die halbe Stadionrunde. Die SCV 
Sprinterin erzielte mit sehr guten 24,33 Se-
kunden eine neue 200m Saisonbestzeit, die 
jedoch aufgrund von zu starkem Rücken-
wind (2,7 m/s) nicht in die aktuelle Jahres-
bestenliste aufgenommen wird – erlaubt für 
eine reguläre Leistung sind bis zu 2,0 m/s.
 In der Altersklasse M13 sicherte sich 
Fabian Merk im Hochsprung und im 75m 
Sprint ebenfalls zwei schwäbische Meister-
titel. Im Hochsprung zeigte der Vöhringer 
von seiner Einstiegshöhe (1,40m) bis zur 
seiner Siegeshöhe von 1,64m keinen ein-
zigen Fehlversuch. Mit der übersprungenen 
Höhe von 1,64m stellte Fabian Merk den 
Vereinsrekord aus dem Jahr 1995 ein. Beim 
75m Sprint siegte der Vöhringer mit einer 
Zeit von 10,94 Sekunden.
 Bei der männlichen Jugend U18 belegte 
Julian Merk über die 100m mit einer neuen 
Bestzeit von 12,16 Sekunden den siebten 
Platz. Im Weitsprung sprang der Vöhringer 
auf den sechsten Platz mit einer Weite von 
5,01m.
 Im Diskuswurf der Frauen zeigte Sigrid 
Balser solide Würfe. Mit ihrer Tagesbest-
weite von 26,68m wurde die SCV-Werferin 
Sechste. Gute Resultate erzielten Juliana 
Eiranova und Lexa Meyer im 100m Sprint 
der Frauen. Juliana Eiranova belegte mit 
einer neuen persönlichen Bestzeit von 
13,76 Sekunden den 13. Platz. Lexa Meyer 
folgte mit 13,81 Sekunden dahinter auf 
Platz 14.
 In der Altersklasse W13 erzielte Janina 
Gugler persönliche Bestleistungen über die 
75m in 12,10 Sekunden (Platz 23) und im 
Weitsprung mit 3,49m (Platz 17). Die ein 
Jahr jüngere Nele Princz, Altersklasse W12, 
schaffte im Weitsprung ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung mit gesprungenen 
3,45m (Platz 16). Für die 75m benötigte die 
SCV-Nachwuchsathletin 12,26 Sekunden 
(Platz 27).
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Juliana Eiranova – 100m

Nele Princz – Weitsprung

Julian Merk – 100m

(Eugen Buchmüller)                                u

Fabian Merk – 75m

Janina Gugler – Weitsprung
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Stockschießen                                 
Sport und Party waren das Motto der             
Stockschützen beim diesjährigen Sommerfest

Traditionell veranstaltet die Stocker-
abteilung im Rahmen der Sport-und 
Spieltage am Freitagabend das Jeder-
mannturnier. In diesem Jahr wurde 
der Modus geändert und es spielten 
nur noch Hobbystocker. Jedes Team 
wurde jedoch von einem aktiven 
Stockschützen betreut.

 Am Start waren die Mannschaften von 
Fußball SCV, Handball SCV, Schützen-
verein Pfeil Vöhringen, Puckjäger Illerzell,  
„Auf Ois“ und die Werksfeuerwehr Wie-
land. Nach spannenden Spielen, vielen po-
sitiven Emotionen und netten Kommenta-
ren während der Spiele siegte die Mann-
schaft  „Auf Ois“ mit 8:2 Punkten, den 2. 
Platz belegte „Fußball SCV“ mit 7:3 Punkten 
und den 3. Platz erreichten die Puckjäger 
aus Illerzell.
 Die Siegermannschaft – Alessandro Lu-
perto, Walter Sailer, Hans Natterer und 
Coach Rainer Bucher – wurde mit einem 
Fass Bier belohnt. Alle Teilnehmer waren 
happy und begaben sich zu weiteren Spiel-
analysen auf den Festplatz.
(Hans Jung, SCV Stockschützen)

 Am Samstag beim traditionellen Wan-
derpokal der SCV-Stockschützen zeigten 
sich die SCVler auf und neben dem Platz als 
perfekte Gastgeber. Bei perfekten äußeren 
Bedingungen konnte der SCV sieben Teams 
und mit den Mannschaften aus Dinkel-
scherben und Ottmaring 2 neue Teams be-
grüßen, die erstmals im Sportpark zu Gast 
waren.

 Der SCV startete stark und mit einem 
souveränen Sieg gegen die Gäste aus 
Dinkelscherben ins Turnier. Leider waren 
die Leistungen in den Folgespielen weniger 
stark und weniger souverän, sodass ins-
gesamt nur der 6. Platz unter acht Mann-
schaften erspielt wurde. Eine Platzierung, 
die doch stark Luft nach oben lässt… 
Souveräner Sieger wurden einmal mehr 
unsere Stockerfreunde aus Erkheim, welche 
ungeschlagen das Turnier gewannen.
 Das Feedback der teilnehmenden 
Mannschaften zum Wanderpokal-Turnier 
im Rahmen des Sportparksommerfests war 
wiederum sehr positiv – Interesse für nächs-
tes Jahr wurde gleich mehrmals bekundet. 
Die Abteilungsleitung dankt allen Helfern 
und Helferinnen zum guten Gelingen des 
Turniers. Besonderer Dank gebührt hierbei 
Andrea und Elke, welche wiederum char-
mant die Bewirtung unserer Gäste übernah-
men.
 Sportlich gilt es für die SCV-Stockschüt-
zen sich zu steigern, das vorhandene Po-
tential wieder abzurufen und in gute Ergeb-
nisse bei den anstehenden Meisterschaften 
und Turnieren umzumünzen.

 Am Sonntag haben wir ein Schnupper-
Training für Jugendliche geboten. Worum 
geht es, und wie funktioniert das eigentlich 
mit dem (Eis-)Stockschießen? Dabei wurde 
deutlich, dass viele unseren Sport mit Cur-
ling verwechseln, bei dem Granitsteine ver-
wendet werden, die zwischen 18 und 20 
Kilogramm schwer sind und nur über Eis 
gleiten. Beim Eisstockschießen haben die 
Stöcke ein Gewicht zwischen 4 und 8 Kilo-
gramm und man kann im Sommer und 
Winter auch auf Pflasterbelag spielen. Bei 
unserer Schnupperstunde haben auch 
manche Eltern den Stock über die Bahn 
schießen lassen. Wir freuen uns jederzeit 
über neue weibliche und männliche Schüt-
zen. Bei Interesse schreiben Sie gerne eine 
Nachricht an
stockschiessen@scvoehringen.de 

 Am Freitag und Samstag Abend haben 
wir, zusammen mit der Fußball Abteilung, 
die Verantwortung für ausgelassene Stim-
mung am Cocktailstand übernommen. Den 
Stand konnten wir dieses Jahr von den 
Leichtathleten übernehmen, die wegen 
Meisterschaften an diesem Wochenende 
keine Zeit hatten – danke Euch für diese 
Möglichkeit. Trotz des enormen Aufwands, 
der uns im Vorfeld nicht ganz so bewusst 
war, konnten wir an den beiden Abenden 
unsere Mixgetränke unter die durstigen 
Gäste bringen. „Sex on the Beach“ mit und 
ohne Alkohol war der Verkaufsschlager der 
beiden Abende!

 Wir haben an diesem Sommerfest ge-
merkt, wie sehr uns jüngere Unterstützung 
helfen würde. (Eis-)Stockschießen ist ein 
Sport, der mit 12 Jahren begonnen werden 
kann. Probiert es doch einmal aus und 
kommt mit Freunden zum Probetraining!

Anmelden könnt ihr euch bei
Wolfgang unter 015776647057
Manfred unter 015161241137
Vera unter 01773334677

(SCV-Stockschützen)                               u
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Landesturnfest 2023 in Rgensburg, und 
wir waren dabei!

 Vom 27. April bis 1. Mai waren die Vöh-
ringer mit gleich 38 Personen (Betreuer, 
Kampfrichter und Turner/-innen) beim Lan-
desturnfest in Regensburg dabei.
 Am Donnerstag Abend ging es ab mit 
dem Bus nach Regensburg, an diesem Tag 
wurden nur noch die Klassenzimmer bezo-
gen und schon mal gefeiert.
 Am Freitag und Samstag nahmen die 
Vöhringer an den Wettkämpfen teil. Dabei 
wurden tolle Ergebnisse erzielt:
Fachwettkampf W12-13 – insgesamt 
193 Teilnehmerinnen
Platz 19 Amelie Kast, Platz 36 Josefine 
Harder, Platz 45 Lena Trompler, Platz 151 
Melina Harlacher

Turnen                                                
Turn10 Iller-Donau Pokal im Sportpark –                   
Besuch beim Landesturnfest

Turn 10 Iller-Donau Pokal
 Am Sonntag, 25. Juni, wurde vom 
Turngau Iller-Donau im Sportpark Vöhrin-
gen der Turn10 Iller-Donau Pokal 2023 
ausgerichtet. Der Turn10-Pokal ist ein Wett-
kampf bestehend aus den Geräten: Boden, 
Sprung, Reck/Stufenbarren und Minitram-
polin. 
 Diesem Wettkampf stellten sich von der 
Gerätturnabteilung aus Vöhringen insge-
samt 64 Teilnehmer sowohl vom Breiten-
sport so wie von der Leistungsriege.
 Am Vormittag starteten in der Breiten-
sportriege insgesamt 13 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen vom SCV. Die Buben und 
Mädchen erturnten eine Goldmedaille, drei 
Silbermedaillen und zehn Bronzemedail-
len. Besonders gratulieren möchten wir 
Yannik Theimer, der in der Altersklasse bis 
12 Jahre den Topscorer-Pokal gewonnen 
hat. Den Topscorer-Pokal gewinnt der 
Turner beziehungsweise die Turnerin, die 
sich in der Altersklasse bis 12 Jahre die 
meisten Punkte erkämpft haben. Yannik, 
herzlichen Glückwunsch zu deinem tollen 
Ergebnis.

 Am Nachmittag startete dann die Leis-
tungsriege. Hier nahmen 51 Turnerinnen 
und Turner teil. Unsere Turnerinnen und 
Turner erturnten einen tollen Medaillensatz 
von 21x Gold, 21x Silber und 9x Bronze. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Teil-
nehmer. 
 Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
allen Trainern und fleißigen Helfern rund 
um das Sportpark-Sommerfest bedanken. 

(Claudia Schaich)

Fachwettkampf W14-15 – insgesamt 
162 Teilnehmerinnen
Platz 14 Kaja Aslanidis, Platz 19 Franziska 
Breyer, Platz 63 Evelyn Molleker, Platz 78 
Melek Yilmazer
Fachwettkampf W16-17 – insgesamt 
101 Teilnehmerinnen
Platz 1 Iseline Lauber, Platz 8 Anna 
Langer, Platz 55 Lorena Magg, Platz 100 
Emily Molleker (musste wegen Krankheit 
abbrechen)
 Diese Teilnehmerinnen haben zum ers-
ten Mal überhaupt an einem Landesturn-
fest teilgenommen.

Weitere Ergebnisse:
Fachwettkampf W18-19 – insgesamt 29 
Teilnehmerinnen
Platz 3 Angelina Weidinger
Fachwettkampf W25-29 -  insgesamt 27 
Teilnehmerinnen
Platz 2 Theresa Bertele, Platz 7 Jana Blum

Im männlichen Bereich:
Fachwettkampf M14-15 – insgesamt 44 
Teilnehmer
Platz 5 Finn Stecker
Fachwettkampf M16-17 – insgesamt 30 
Teilnehmer
Platz 5 Paul Scheich, Platz 11 William Gill
Fachwettkampf M18-19 – insgesamt 15 
Teilnehmer
Platz 6 Julian Gill
Fachwettkampf M20-24 – insgesamt 26 
Teilnehmer
Platz 16 Manuel Zeh, Platz 19 Fabian 
Haide
Fachwettkampf M25-29 – insgesamt 16 
Teilnehmer
Platz 3 Michael Stucke, Platz 5 Steffen 
Schiedel, Platz 6 Jannik Tony
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Fachwettkampf M55-59 – insgesamt 9 
Teilnehmer
Platz 8 Dieter Fischer
 Außerdem startete Dieter Fischer auch 
bei den Bayerischen Seniorenmeisterschaf-
ten!
 Aber auch sonst wurde in Regensburg 
sehr viel geboten – Turngala, Partyboot, 
Tanz in den Mai und viele Mitmachaktionen. 
Die Ü18'er eroberten so manche Bar/Knei-
pe in Regensburg.
 Für alle Teilnehmer von 12 bis 59 Jahren 
ein im Gedächtnis bleibendes Erlebnis!

(Theresa Bertele)

Step Aerobic

 Vielen herzlichen Dank an die Step Aero-
bic Damen: Moni, Lisa, Simone, Susanne 
D. Susanne P. Sina, Lea, Katja, Alexan-
dra, Gitte, Daniela, Amelie und  Annika 
für den Verkauf am Sportpark-Sommerfest 
im Café und Kuchen-Stand. Hat alles wie-
der wunderbar geklappt, einfach ein tolles 
Team. 
 Und ist es mal wieder am Montag zu 
heiß, dann sind wir spontan unterwegs und 
verlegen das Training an die frische Luft...
 Gerne könnt ihr Montag Abend in der 
Uli-Wieland-Halle zum Schnuppern vorbei 
kommen.

Eure Jenny 
Tel. 33818                                             u
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